
I

M Z, ?,i-- , hil .

It ."M ? rtsfrnrnm m w- U, M- i W UWVWWWWlI,MWW, WtTti UM,M JW B.WtWW ,WijMI' "W)imPWu , WMT "

ZiilchZil'itttlhrllhlkj,.!I i

Duiiqfüs l'Di lidihh'it !h;;
.H Pl f tl ,

. z -

' '' jrf '1 I

.' 'i

n i

i - ' I

!" , -
, I: f. " !' ! !(5d. Bllllill'l'ö 3ic1oiiiniil Weshalb die Gar Company innerhalb fünf

Jahre $1,000,000 mehr Kapital anlegen sollte
'. v" .' , i . . , 5 t ,

f ! ;.r " : I' ff
' ' ; w M , ,, !!

', i i f i' ;
( I f!fi.

i t f- r ) V if I";

i.iiiü l:;ns ,s,, siwl;
!t r J ii-

k.
, r

i :t u
Tif ?'. ' Idril Krff fHHMn fimf

t"iiH Mi ,, r f f ftfhfl1 kr fl'lfHf
" ' ififrtiirtflf ti ,ki,I" n wnß nr n (intf iifert

',!rUt'if itf , ff it-I- f.hl m He fluHitüru
eil i'iffffä rtfttrm.

Jt.tM
( i

.f

(

I isufi liit Pmnm fit UnlHufiiuii)

1 lMtiltc u. finljdmlldjf UMcrc u, äsJfinc
i

!'I

f t

- ' ( i .r:;,:
. 1.1 '! Sf

"!,
! ?

' i; ' t

.VH ! ?

; ) rf

v .1 i

f ,' '. '

f.;, i 't t

I " !

ff
f.:- -

t i II. r
t i t IVr rrrs. x rggr i "t r.r fTCs4 !rt;-:ti:trr- 'V ( !!!!,!;!! ffrn- V M,! , t

I ' ;' ki K rf 1 " i i.r l ; i !' Mit
r y ., I . r

tl. t i i

f i :;! U F i r I. r inn fi
,1 !lL Hospe Go,

r tii .:!!! .i'-r- c im 5 itt.hr !i K Vu-H'- cht
5 ''.?.' tt iVt .itMvri'fM- tut' tftr.wriiiv.eit
.V ,, .' !!' :!.:' , i !i !'.',!,,!, k !' .i IVlfil
I'' I 1. tült'i?, l'."lltt!l'l.

? 'ffSR!
',,!'.'. ,!; V , j',.

n ,,' f.t !,.!:
t l ! . ! ' ' . V'.

I .. i:, r .i! I

C. il tj i, ;:j ;

' 't, 'V

. N ','
i, r m

I e

iBBfllSüf

imM i l
!'

ti ,

l
l!

V

iin;'
t IA l iil; A u uKH Ilk" H.l'i't V'lll' lllll !! IIIM ,!';" I t t!li!'.rT:t.;. i n f i

I I Hilft tl(1513 0cü33 Sir. ' ,".r'r! .".,tt.",r I ( .! !!"! ,( )!','. .! :,:r, ! .

'I

t

7 !

i'1' i!

nnrfiil't jft'j nvin'rt r 1,! fomer wr in i.. r ,1.iNr tr tir brltc h ' k lirnrnjfn I i,!ki!lk mit (ü
ji iftiiTdr.

; i. i !, ' . ' l l'i l'.-- r ;,,;.'):r:"vt !t t

r f.' r

c !.:: c

T:.-;:-;r-.-

it ii c
i.:!:
' ' I'

;i
.!:;,:;':, r ;" I ?! "!i ! 'n.-.i-

t liu;sv:i,
!. !:.;!..! ' ; !!. V'.' vi.vr,

','k,' tri'ttonm.tcü i.'.i' !'

Vi.:!

U !

k
!'

fi!ns!i S:firiU!fiftiil-Cij5rt-llepiri,ttfi.i-- Bis? Ri.'a.i

Harry, Aiipnisinsr Kolasctaüar
to: tiiB ri i!,,, ,

I, .mftl. fund. .

hÄEHK HÜFHER, Eeslüsr

.! I

! i:m in . Kii ' V

r::r n:t nfi üt ii'ii!,T (, i.i : , 'u . i: I,", ,,i if l'i'f
!!" f'r
u' C'rfl.trinn

t Cii!m n,i!','ni Zo l'.'ilj i n.r. :i-
-

i iri'i Di'i'i;
H'!rt.T

finnir; :.l!i,tisi Srivrtii 'Int Irir I,

.:i 1,1 ct!KI! .:r:.v;
'! ,111

o. o i'.'.iü'r TrcMarr.

rwujstiti M '

Cr'.r
.türi-f-

'ük'ch r:w.i. .s::t!rrif.tc
üiM. 20. '2trajc.X jÜP mtm Genuine ad- -

l:j'tcr e. ,v ,vrcc!?.(reraidii JJcv&lcUjcsC.

it',i..r die .lufitit't in P.tr.icht !'.,'!'. 5 er Ve
i .i;i,-- r i'iüü entwetien werben E nt!,r.Iicher inr
!,,!' ,:' et drfi ,(i! tc i,ei,,i.i!-ne-

r 'i'eh.Uter wate
i;vr,:g rk.'N.'ini'ch für de ('H'sfU'chj't Und die (.S
i.-i.'- T.

o. r j, den tu' iiSich? NnndcN. neue Cfraf-.ft- i

tioiirnt, 'etlieb.-relbtndünge- lind Meter im

ivriiicindluii.
(i-iruf- Hochoru s . tifubrhaut'tlettungen und

die Ü'ert!ie,!ttnz regelnde Stationen werden erforder
I,d, sein, um i'Zaodiud'iandards aufrecht ,;n erhalten.

Eine Anzahl Anbauten zur Erzeugunganlage
und zum Noinigung?avparat miissen sieniacht wer

den, wenn die Fabrikation mit der Äate von 5 Pro
zeiit pro Iadt wächst.

Alle diese Vergröszerungen und Erweiterungen
miiüen einen Nebersdmsz von Ausnabmcsiihigkeit
baben. um künftigen Anforderungen ridstig zu bc

gegnen.

Um inekr als !lXVX) während der nächsten

fünf alire zu erlangen nnd anzulegen, benöthigt die
ieseUichaft eine angemessene Freibrief-Berlängetun-

Irgendjemand. dem die Thatsachen überhaupt
nicht bekannt sind, mag diese Erörterungen bestreiken.

Tic Thatsache verbleibt, daß sie korrekt sind.

Taö Tntum der !liatenrkdiiktlonslsaö?reibrirf'
tvahl ist der V.). August. Tie Wähler müsscn zehn
Tage vorher registrirt sein.

luiiilirtil'r&arf n titriert bun l"r:,U 10 Nhr
un) 7::iü Abends.

cniaicfchnle 2:30
Cntusia
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Itlcslianc conifi (53. Plsvnk, Tougkas :(ti().

cr'ti::: 'UT f:c a:s goiiM.'r ''!.
siell.N!,, und Beobachtung l'.'kiii'N,

lic durch'.! njzüichi'N Vv;vrf.iuc lT Monni

iijciü !i;r Hcfoa!d:aftrn m:t einer j.ibrlidvil arri'
fslttoi. ivrglcid'l-a-

r mit derjenigen der Omaha i?

gcjeii'ch.iit betragen f.0 . ,Mi:b!f!;;f,.

t: iarlicheil l er rt.?n'i:mci:t ii

Omava betrugen im ahre V2 .50.279 ,";!';.

Ii:-- iit in die'er Zt.iH cm ''a:mettr in 'e

ttif: fiir ie .S Personen, was nue liehe 5 itt:rt.fe-lun- z

des nöglichcn asseides oder Markte-- zeigt.
Troiz der Tbat'ache. d.ik', die aent;ricfe!m,,i, in

Cnubst fast den Höbebunit erreicht bat. erwarten
wir. das; das (ige'chast zu l'achen tottsabren. imü

das; da-- - Bedürfnis für Vergrößerungen und Envei
terimgen andauern wird,

,xvii linieret vor zwei Bocken vereiseiitlichten
Tabelle, weldze die Ersparnisse ausiii!?rt. die Lmalia
vermöge des Ratenrediittionoftribrieies wäkrend der

ädi'ien yl i nlue uiguto fcmnicn werden, i't eine
mmbme in den von Prozent pro
abr in Berückiichtigunz gezogen ivorden.

IUt acfcrnitUii. j

Teutsch (ngli'i--c Gemeindcschulo '

20. und Ein, 3trafje. Theo. Aus'
tcni V.-rz-e. Lehrer.Wann Ifer nach Kfoj's Park

geht, besucht

GHRIS. LYCK'S Wirthschaft

int Krug Park.

ti
nreie Evangelische ctirdic, Ecke

l'j. und XorcciJ 5trn";c flerj. N.
,i!ferbiui!ier, 'l,'aüor: ohinmil
111." Toreas 2trafc

Gotteediensie jeden Sonntag wie
folgt:

onntagschule Ul'r Bor,,,,
(otteodieiisie um 11 Uhr Borm

,und l, Uhr AbrndS.

Heine Au-Zwa- der besten Flaschen

iiktt, solch: wie daZ berühmte Lurus
Bier u. s. w. Krug Bier am Zapf.
Tt&At Weine. Liköre und Cigarren.
Wattn dabei, wo Jbr Euren Lunch
fl.-- könnt. Alles erflüafsig.

ugelidverein versammelt sich um

OMAHA GAS COMPANY ?
1 1 Uhr Abends.

Am nächnen Tonnerftai Abend
' V

t. iTel. 7401 ks. Iag!c 7569
)

ist die monatliche Geschäftöversamm
luilg UNI 8 Uhr.

Jedermann iit freundlich''t ein
geladen, dieien Lersammlungen bei
zuwohnen.

HARRY H, GLAIßORNE
"UFriedensrichteri'

E,ck.n'tlichkZ Zensnih g'ommen. Zimmer
Ü, üdkk B. & M. 'Ticket Off', 1501

Fainam Straße, Omaha, Neb.
Deutsche Kirche der Evangelischen

Etaatsverband Nebraeka.Gemeinschaft. Ecke 18. und Eit
innig Straße.

'&F&ftf,f-W'WiM'M.'lyff Diese Gemeinde hält ihre zweite

iyjiQf.r.v.- - ' A
Ein Haushalt Artikel

Das reine, perlende, belebende Luxus ist in taufenden
von Heimen zum Haushalt Artikel geworden. Einmal
gekostet, kann man seinen delikaten aber eigenartigen Ge
schmack nicht wieder vergessen.

lJmßffi
Pierteljahrs Konferenz ab vom 1.

bis ;.' August.
Nev. F. S. Töscher. Distrikts-Vorsteher- ,

wird gegenwärtig sein,
den Vorsitz der Geschäftsversamm-
lung führen und audz mit dem
Worte dienen.

Predigt Gottesdienste: Freitag
Abend um 8 Uhr. Samstag Abend

Aufruf zur Zahlung der Äopfstcuer. BorstandSitzung jährend des

Tängcrfcstcs in Lincoln.

Der folgende Aufruf, der sich selbst erklärt, und den die deutsche

Presse des Staates zu erwähnen gebeten ist, wurde an die Zweigvercine
des Staatsocrbaiidcs Nebraska ausgcsandt:

Nebraoka Eitn. Nebr., 11. Juli 1013.
Aa die Mitglieder der Zweigvercine des Staatsverbandes Ncbraoka.

Wcrthgeschätzte Bercinsbrüder!
Laut Artikel 3 der Konstitution des Staatoverbandes Nebraska sind

die jährlichen Beiträge für das Jahr 1913 am 1. Juli fällig geworden.
Dieselben betragen 10 Cents per Mitglied und sind an den unterzeidmetcn
Finanz-Sekretä- John Mattes jr., Nebraska City, Nebr.. cinzip'cnden.

In Anbetracht des Erfolges unseres Staatverbandcs während der
letzten Sitzung unserer StaatsGesetzgebung, und um ein erfolgreiches
Wirten für die Zukunft zu sichern, ist es nothwendig, daß die fälligen
Kopfgelder prompt eingesandt werden.

Auf diese Erfolge, die in der Annahme des Schul und Forstgesetzes

"
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'.ftckMWiKß ;
fc'Jj .a f ri

I V' v '.'; ' v'
$ .Wtfav U ' W,Jis-- fttfr f1' 'r,y um ur und Sonntag ormit'

tag tun 11 Uhr und Abends umJakob Melier
bett Berlin, deutscher Meisterschafts.. 8 Uhr. Am Schluße der Soinitag

Vormittag Predigt findet die Feier ?i? .1
j.

des heil. Abendmahls statt.
' F. Osterta.z, Pastor.

rin.ier, mib iich Iicntc, ia:n!aa
Abend, im Krug Theater produ-ziren- .

Er macht sich anheischig,
zwei Tchwergewichtringer don Ioma,
welchen ein guter Nuf vorausgeht,'

IHI BEIR.Y0Ü LIK5

Martin & Co.
Teutsches Arbeitsbureau
!Z245apitalAve. Toug. 2ZZ7

Elellllg5N aller Art, für Männer und Frau
til irerde besorgt.

bestehen, brauchen wir hier nicht näher einzugehen, das wird auf unserer?
innerhalb 30 Minuten zu werben.
Herr Meyer ist soeben von einer
erfolgreichen Tour durch TeraZ nach
Omaiia zurückgetehrt und iü über
das ausgezeichnete dortige Teutsch,
thuin freudig überrascht.3OX233

Marktbericht.
Tüd-Omah- a, 2. August.

5
ä Rindvieh Zufuhr .'53; Markt

( Cjnce: Toiiglas 1323
'ClU

( Nes.! Xouj!Qä5203

Albert S. mtchie
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Cebnut und aus FUsckea gecogen durch Fred Krug Brawlng Co.

Telephonirt jetzt und lasst Euch
eine Kiste schicken

Consumers' Distributors

Luxus Mercantile Co.
109-1- 1 n. 16. Str. Doug. 1889

Deutscher Advokat

(Eingesandt.)
Eine angenehme Neberraschung.
Am legten Tonnerstag Abend

versammelte sich eine Anzahl jun
ger Leute der Freien Ev. Kirche,
die es sich .zur Aufgabe stellte, ilire
Predigerfamilie zu überraschen.
Während in intcressanter Unterhal-tun- g

im trauten Familienkreise mit
einem thätigen Gliede des Jugend'
Vereins daS Wohl und die Arbeit
desselben besprochen wurde, klopfte
es an die Thüre, und wie erstaunt
war die Pfarrfamilie, als sich etwa

zwanzig junge Leute mit einem

..Surprise" hören ließen. Es wur
de dem Prediger und seiner Gat
tin eine prachwolle Farrenpflanze
überreicht, niit dem Wunsche, daß
die Arbeit des Jugcndvcreins und
der Gemeinde wachsen und grünen
möge wie die Pflanze, Ebenfalls
hatten die jungen Leute für Erfri
schung reichlich gesorgt. Mit fröh
lickzcn Unterhaltungen und Gesang
wurde ein freudiger Abend verlebt.
Die Predigerfamilie ist sehr dank-

bar für diese Zusammenkunft. Es
ist ermuthigend, zu sehen, wie Pre
diger und (Gemeinde Hand in Hand
arbeiten. Noännals herzlichen Tank;
kommt alle wieder.

N. Hilkerbäumer.

803-8- 05 SrsittWS '2.
I Omaha, Neb.
y

V'ccrcccccorcco:orc:

fett heute. Für Woche fest bis
leichter.

Gute bis beste $8.35 0.00.
Mittelmäßige bis gute $8.00

8.30.
(vewöhnliche bis mittelma'biz?.

$7.508.00.
Kühe und Heifers, fest heute. Für

Woche fest.
Gute biz beste- - Heifers $6.75

8.25.
Gute bis beste ,Kühe $.50

7.25.

Mittelmäßige bis gute Kühe
$5.256.50.

Gewöhnliche bis mittelmäßige,
$3.255.25. -

Stock Heiferö $4.756.50.
halber $7.0010.50.
Stockers und Feeders, fest heute.

Für Wod?e fest.
Gut? bis beste $7.2.57.73.
Mittelmäßige bis gute $6.50

7.25.
Gewöhnliche bis mittelmäßige.'

kommenden Staatsoersammlung geschehen. Es genüge zu sagen, daß in
Anbetracht dieser Erfolge der kleine Betrag mit Freuden und pünktlich
geleistet werden sollte.

Von ebenso großer Wichtigkeit aber ist es, daß die dem Staatsverband
bereits angehörigen Zmeigverbände rastlos darauf hinwirken, andere
Bereine, die uns noch fernstehen, zu bewegen, sich dem Staatsverband
Nebraska anzuschließen und wo immer möglich, neue Vereine zu gründen.
Bei den unaufhörlichen Angrissen der Nativisten ist es für uns Deutsche
eine gebieterische Nothwendigkeit, uns zu gentcinfdjaftlichem Thun noch
enger zusammenzuschließen.

Wir machen hiermit darauf aufmerksam, daß eine Sitzung des
Vorstandes des Nebraska Staatc-vcrbande- s gelegentlich des Nebraska
Staats'Sängerfestes am 6. und 7. August in Lincoln stattsindet. in welcher
laut Bestimmung der Konstitution die Tagesordnung für unsere kom
wende jährliche StaatSvcrsammlung ausgearbeitet und den Jweigvcreinen
5ugesandt werden wird.

Diese unsere jährliche Ctaatöversammlung wird wohl im Einklang
mit den Wünschen des Ortsverbandes Lincoln während der Deutschen
Tagkeier am 15. und 16. Oktober stattfinden. Die offizielle Einladung
nebst Programm wird, wie bereits gesagt, den Ziveigvereinen später zu
gehen.

Unterdessen bitten wir die werthen Vcreinsbrüder, das Ihrige zu
thun, um das Interesse für unsere hohen Ziele wachzuhalten und vcr-bleib-

mit treudeutschen Grüßen,
John Mattes jr., Korrespondirender und Jinanz-Tekretär- ,

Nebraska City.
Val. I. Peter, Präsident, Qnaha, Nebr.

Nachschrift. Unterdessen ist beim Vorschrift eine Einladung des
Ortsverbandcs Lincoln eingelaufen, die Vorstands-Sitzun- g am Donner,
jtaz, den 7. August, im Hotel Lincoln abzuhalten. Präsident Beschorner
vom Lincoln Ortsverband schreibt, daß zu Ehren des Vorstandes ein
Luncheon gegeben werden würde. Tie Herren vom Porstand sind deshalb
gebeten, hiervon Notiz zu nehmen und sich um 10 Uhr 2'orgens am
7. August zur Sitzung in Lincoln einzusinken. .

-

Der Ottsverband Omaha
hat dieser Tage ein Nundsdzreiben an seine Vereine gesandt, worin um
die Zahlung der Kopfsteuer ersucht wird. Dieselbe ist zahlbar an den
Finonzfekretär August Specht, der den Vereinen die offizielle Quittung
dafür zustellen wird. Tie Kopfsteuer an den Staatsverband wird, nach,
dem sie von allen Vereinen entrichtet, vom Ortsuerband direkt an den
Finanzfekrctär des bezahlt werden.

Dr. A. C. Stokea
Prssessgr der Shirurgie der UuiveifUät

von Nebragka

efffee S03BrandtiS Gtbäud,
Telephon : Cffst D. 2018. Ref. : H. mo

8prcht Dutch.

Nr. 3, 69 70c.
Nr. 4, 69 69 14 c.

Weißer Hafer
?!r. 2, 40'2C

Standard Hafer 40'e.
Nr. 3, 40c.
Nr. - 4, 39-k- .

Malzgcrste 552 55c.
Futtcrgcrste Nr. 1. 33 41c.

Roggen
, Nr. 2, 62 621,C.

Nr. 3, 6I12 C2c.

Widder. $4.75 5.10.

DR. R. S. LÜCKE
Deutscher Arzt

Zimmer 5 CreigHton Block

Telephones:

Lämmer, gute bis beste $7.15

Omaha Getreide-Martt- .

Omaha. 2. August.

Harter Weizen

Nr. 2, 81 83c.
Nr. 3, 80 82V2c.
Nr. 4, 78 l'zc.

Frühjahrs.Weizen
Nr. 3, 82 83loC
Nr. 4, 79 82M-C- .

Turam Weizen
Nr. 2, 79 Vc.
Nr. 3, 7812 81c.

Weißes Korn
Nr. 2, 70c.
Nr. 3, 70iac.
Nr. 4, CD 69Vic.

Gelbes Korn
Nr. 2. 7!c.
Nr. 3, 70c.
Nr. i, 60 COVic.

Korn
Nr. 2, 70c.

'$6.000.50.

fl Office: Douglas 13?.
Residenz: Harney 474.

tf

7.25.
Lämmer, mittelmäßige bis gvte,

$7.508.00.
Länimer Feeder $6.15 0.65.
Jährlinge $5,250,00.
Jährlinge Feeder. $4.255.35.
Widder Feeder $3.253.75.
Mutterschafe, $4.15 $4.30.

- Trockenreknigen und Farbe
aller Art nach neuster Wissenschaft
licher Method und in allen Bran
cken bei der Schoedsack Co.. 407
südl. 15. Straße. Omaha. Phone;
Douglas 1521.

Bullen $1.757.25.
Schweine Zufuhr 6717; Markt

fest bis 10c niedriger heute. Fiir
Woche 25c niedriger Durchschnittst
preis $3.108.50; höchster Preis
$8.00.

Schafe Zufuhr keine; Mar.t
für Woche fest Lämmer 1070
niedriger.

'

äniniCE Feeder $6.00 C.50.

, OC0HOOOOiSt)
verlangt Mädchen für allgemeine

Hlttisurbeit; kleine Familie. Te
South 714, Nord 19.

Ctrafccv Tnd'Qnaha. . v.

Man kann auch in geistiger 3?c

Ziehung auf Credit leben.
Skinner', ElboW Maearonk bei al.
len Grocerö, Gemacht in NebroA'zAbonnirt auf die Tägliche Omaha Tribüne". 10c die Woche.


